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Rote Karte
für bunte Fotos

weißen Rand ist dab€i g€nauso
eeitrangig wie di€ Frage: faF
bi8 oder schwarzweiß. Wichti,
8er ist es, darauf zu achten, das
die Kleidüng senös wirkt undin
einem gut€n Xontrast zum Hin-

Weitere Pünkte sind: ein Po.-
trätfoto (Kopt Hals und Schül-
tem), ein freundlicher ce-
sichtsausdruct, Lichtspiege
lunSen auf Bnllengläsern oder
8länzenden Stellen im Gesicht

sächlich digital fo-

Elmrhorn. In vielen limen
dr€ht sich das JobLarussell im-
mer schneller. Da bietet es sich
an, jederzeit mit einem aktuel-
len l€benslauf genistet ru sein
und so auf ADrragen von Perso-
nalb€ratern oder inter€ssante
Stellenanzeigen schn€ll reaSie-

ldealerweise gehört das Be,
werbungsfoto dab€i ob€n
rechti auf die erste sei'
t€ des lebeniaufs.
Und zwar mtt Xlebe-
streifen unsichtbär
und sicher befestigt. So
kanD es jederzeit wi€-
der v€Mendet w€rd€n,
denn das Foto ünd die
anderen Untedagen
kommen bis auf das
Anschreiben wieder
zurück. Trotzdem das
Foto miteinem wass€r-
festen Stift aut der
Rücl(5eite mit d€m Na-
meD beschriften tur
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den Fall, daß es sich doch ablo-
sen sollte. Auch wenn es auf'
grund vor GleichstellunSs
grundsätzen dte Tendeü 8ibt,
Bewerbungen ohne loto und
damit eventuell einhergehen-
der Vor€ingenommenheiten
zu schreiben, noch Silt das Foto
als ein sehr ausschlagSebendes

Deswegen müss€n hierfür
Profis ran. Xetnerfalls kömen
die Fotos verw€ndet werden,
die auch für Peßonalausweise
gülhg sind. Völlig tabu sind Au-
tomatenfotos, Urlaubsfotos,
Iotos auf denen and€re Men-
schenim HinterSrund zu s€hen
sind od€r 8ar das Wohnzim,
mersofa. Die Standardmaße ei,
nes Bewerbungsfotos sind
65mmx45mm. Mi t  oder  ohne

len zu können. Ein solch pro
fesionelles Foto kann dann
auch eingescannt ünd direh
mit d€m Lebenslauf ausSe-
druckt werden. In diesem taU
ist ab€r immer noch auf einc
hohe Druckqualität zu ächt€n.

Ein weiterer Vorteil der Digi-
tälisierunS von lew€rbungdo-
tos lieSt in der Möglichkeit, rie
äm PC zu b€arbeiten, die so ge-
nannt€ Retusche. Doch b€i al-
len Verfaihrungen, die diese
Technik mit sich brinSt: m€hr
als das Reduzieren von Haut-
ünreinheiteD oderungünstigen
Lichtreflexen sollte nicht vor
genommen werden. Schli€ß
lich möchte ein potenziellerAi,
b€itgeber schon jm Vorfeld ei,
nen realistischen Xindruck ei,
nes Bewerbers erhalten.
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